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Sonnabend den 14 Januar 1837

I

Blüchers Aufnahme in England
B e s ch l n ß

Blüchers Aufenthalt in England werden noch
folgende Züge erzählt Als er eines Tages von einem
Gastmahle aus ver Freimaurer Tavern zurückkam
fand er sein Vorzimmer mit Damen angefüllt die ihn
sehn wollten und war sogleich von ihnen umringt
Um sich des Besuches zu entledigen wählte er endlich
diese Lift er umarmte die nächststehenden in der Hoff
nung die andern würden dann schon flüchten Aber
im Gegentheil jetzt drängten sie nur heftiger auf ihn
ein und keine wollte solchen Ehrenvorzug den alten
Blücher umarmt zu haben den andern überlassen
Zugleich bemächtigten sie sich seines Federbusches der
sogleich in kleinste Stücke zerpflückt kaum der Menge
schöner Hände die nach solchem Andenken strebten
genügen konnte Am andern Morgen fand sich wie
derum zu Blüchers Lever ein Gedränge der feinsten
Damen in seinem Vorzimmer die sämmtlich ihn zu um
armen verlangten Mit guter Art ergab er sich in die
Belästigung klagte aber nachher ungehalten seine
jungen Officiere zögen ihm dergleichen zu diese reizten
erst die Damen beeifert auf und zuletzt müsse dann er

XXXVIII Jahrg 3 alter
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alter Mann herhalten und vor den Riß treten Indeß
erwies ersieh fortdauernd gefällig und nachgiebig Von
der Verzweiflung der Mistriß Sheridan den großen
Blücher nicht zu sehn da Krankheit sie schon seit sechs
Monaten zu Hause festhielt wurde ihm so viel erzählt
daß er ihr von freien Stücken einen Besuch machte

Am 21 Juni in London Tavern dem Tage der
Abreise nach Portsmouth dankte Blücher der britti
schen Hülfsgesellschaft im Namen seiner deutschen Lands
leute mit herzlicher Rede in der er unter andern sagte

Hätte ich nicht Weib noch Kinder so würde ich dies
glückliche Land nie wieder verlassen Unter einem Volke
zu leben das durch seine Verfassung so groß vor allen
andern dasteht das sich in allem so sehr auszeichnet
und seinen Reichthum auf so edle und anderwärts un
bekannte großherzige Weise anwendet muß zugleich
beruhigend und erhebend sein Ich kann keine Worte
finden die Gefühle meines dankbaren Herzens für all
die Liebe auszusprechen die ich erfuhr doch wenn Sie
Ihre Hände auf mein Herz legen wollten würden Sie
fühlen wie mächtig es für Sie schlägt Ich kann
nichts mehr sagen ich wünsche nur daß Sie in ewi
gem Frieden alle Segnungen genießen mögen die Sie
so reichlich verdienen Noch am 21 reiste Blücher
im Gefolge der Herrscher nach Portsmouth ab wo
die Austritte von London und Oxford in der freude
trunkenen Volksmenge sich wiederholten man rechnete
daß über 300,000 Fremde herbeigeströmt waren Blü
cher wurde so vom Volke umdrängt daß das ihm vom
Prinzregenten verliehene Bild auf seiner Brust in Stük
ken brach Hurrah Blücher Blücher I scholl es
von allen Seiten Llie v me tlie conczueror ok ilis
thränt riefen Schaaren Volks vor seiner Wohnung
und coins Klucker bis er sich am Fenster
zeigte wo er einen Becher auf das Wohl der Anwesen
den leerte die darauf mit tausendstimmigem Hurrah
antworteten Als er ausfuhr setzten und hingen sich
ein Dutzend Matrosen überall an den Wagen fest und
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zwei derselben tanzten oben auf der Decke herum in
dem sie die Hüte schwenkten und jubelten Das Schau
spiel einer großen Kriegsflotte die in See ihre Bewe
gungen machte beschloß würdig die Reihe der Ein
drücke welche Großbritannien so groß als eigenthüm
lich den Besuchenden gewährt hatte

Nach einigen kleineren Ausflügen kehrten der Kaiser
von Rußland und der König von Preußen am 26 und
23 Juni von Dover nach Calais auf das Festland zu
rück Bei Blüchers Abfahrt spannte sich das Volk
wieder vor seinen Wagen und fuhr ihn weit vor die
Stadt hinaus er kam von Portsmouth wo er mit
dem Herzoge von Weimar noch zuletzt bei dem Herzoge
von Clarenee geblieben dem Wunsche des Prinzregen
ten zufolge den 27 nochmals nach London wo aufs
neue derselbe Taumel ihn begrüßte Als er in Pall
Mall Arm in Arm mir Wellington spazieren ging
konnten beide im Volksgedränge kaum von der Stelle
kommen Er wohnte hier noch mehreren Festen zu
Ehren Wellingtons bei unter andern auch dem Pitts
Klub wo er eine kräftige deutsche Rede hielt die der
Herzog von Cambridge ins Englische verdolmetschte
Der Prinzregent hatte durch seinen Hofmaler Lawrence
schon früher das Bildniß Blüchers malen lassen Zau
sende der verschiedensten Abbildungen gingen in ganz
England umher Zum Abschiede beschenkte der Prinz
regent seinen Freund noch mit einer prächtigen
Jagdflinte und entließ den alten Helden mit herzlichen
Segenswünschen Am lt Juli Mittags reiste Blü
cher von London ab und traf Abends in Dover ein
wo er im Schifferhause abstieg Gegen Uhr ehe
er den Gasthof verließ um an Bord zu gehn trat er
an das Fenster begrüßte die ihn mit tausendfachem
Jubel empfangende Volksmenge und trank ein Glas
Wein auf das Wohlsein der englischen Nation daS
Beifallrufen und Händeklatschen stieg aufs höchste
Als er sich nach dem Ufer begab mußte er rechts und
links immerfort den ihn gedrängt Umwogenden die

Hän
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Hände reichen Endlich bestieg er das Bot und ge
langte zu dem Schiffe Jason das die Anker lichtete
und ihn mit günstigem Winde von dannen führte
Von den Anhöhen des Ufers wurde die Abfahrt durch
den Donner des aufgepflanzten Geschützes und durch
das langnachhallende Hurrahgeschrei des Volkes noch
weithin begleitet und den Schiffenden die Theilnahme
Englands nachgerufen

Die Art wie Blücher in England war gefeiert
worden konnte sich so nirgends wiederholen am we
nigsten im Vaterland wo keine Hauptstadt mit einer
Million Einwohner die Reichthümer ganzer Welttheile
und die Oeffentlichkeitserziehung von Jahrhunderten in
sich schließt Die entschiedene Freiwilligkeit adelt dort
Gebräuche die auf dem Festlande noch nicht ohne nie
drige Beimischung bestellen konnten Gehörte jedoch
England dazu beinahe fünf Wochen hindurch ein un
unterbrochenes Fest solcher Volksbegeisterung aufzu
stellen so war hinwieder auch Blücher dazu vonnö
then solchem Feste ein Gegenstand zu sein Seine
Thaten sein Charakter sein Aussehen waren von der
Art die unmittelbar in das Volk eindringt und aus
demselben wiederstrahlt Und hier kommt noch ins
besondere Blüchers Alter in Betracht das zwei und
siebenzigjährige dem wieder alle Theilnahme gewid
met und keine aufgeschoben werden darf Der Jüng
ling Bonaparte der Mann Wellington mußten in
allem Volkstaumel den sie nach gleichen Siegeszügen
rückkehrend in ihrer Heimath weckten doch diesen
Antheil missen Blüchers Erscheinung aber reHte al
lenthalben gerade diesen auf Einem solchen grauen
Haupte durfte sich jede Würde und jede Anmuth beu
gen Und in der That glich seine ganze Heimkehr
überall einem fortwährenden Triumphzuge dem jeder
Stand und jedes Geschlecht zu huldigen beeifert war
wo nicht Blüchers unvermuthete Ankunft und schnelles
Forteilen die Erwartungen absichtlich täuschten

II
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l

Bilbao
S ie folgende kurze Beschreibung dieser in den letzten
Wochen so hart bedrängt gewesenen Stadt Spaniens
dürfte gewiß mehreren Lesern des Wochenblatts nicht un
willkommen sein Bilbao die Hauptstadt der Provinz
und Herrschaft Biscaya Bizeaha zählt etwa 15,000
Einwohner worunter i 1 1329 S081 Bürger waren
3 Mönchs 6 Nonnenklöster 1 Hospital und ein im
I 1818 neuerbautes sehr geräumiges und bequemes
Krankenhaus Sie liegt unter 43 15 47 N B
in einer kleinen Ebene an dem rechten Ufer des Ner
vion der sich bei Portugalete 2 Meilen von Bilbao
in das Meer ergießt Die Straßen sind gerade breit
und reinlich und die Dächer der Häuser ragen so weit
vor daß man bei eintretendem Regen vollkommen im
Trocknen gehen kann so wie im Sommer gegen die
Sonnenhitze gesichert ist Das Wasser des Nervion
wird durch verschiedene Leitungen bis zu den höchsten
Straßen hinaufgeführt und man läßt es überströmen
sobald diese gereinigt und erfrischt werden sollen Diese
Vorkehrung verbunden mit dem Verbot daß keine
Kutschen oder andere Fuhrwerke in der Stadt fahren
dürfen macht daß das Steinpflaster welches aus
viereckten Steinplatten besteht immer in gutem Stande
bleibt Eine schöne Wasserleitung versieht die sämmt
lichen Brunnen der Stadt mit Wasser Die Luft ist
in Bilbao gewöhnlich feucht und das Klima im Ganzen
sehr gesund wie denn die Einwohner tüchtige kräftige
starke und lebensfrohe Leute sind Die Frauen sind
ungemein arbeitsam und tragen die stärksten Lasten auf
dem Kopfe wobei aber am Abend die Musik und das
Tamburin nie fehlen Mitten in der Stadt steht das
Schlachthaus ein geschmackvolles Gebäude von toska

ischer Ordnung das oben offen und mit einem reich
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lich fließenden Springbrunnen versehen ist Dicht bei
der Stadt ist die große Mühle welche an einem Tage
1SV Fenegas ungefähr 210 Scheffel Korn mahlen
kann Die Umgegend von Bilbao ist sehr fruchtbar
und überall angebaut und die reichen Eisengruben in
der Gegend liefern jährlich 80,000 Centner Eisen
Das Handels Tribunal der Stadt unterhält eine eigne
Schifffahrts und Zeichnenschule in welcher auch fran
zösisch und englisch gelehrt wird und der Stadtrath
eine gelehrte und Armenschule Die Schiffswerft zur
Erbauung von Kauffahrteischiffen die damit verbun
dene Seilerbahn Schmiede u s w sind bedeutend
In neuerer Zeit ist an die Stelle der alten hölzernen
Brücke über den Nervion eine schöne Kettenbrücke er
baut worden Bilbao ist unter Anderm die Vaterstadt
des berühmten Generals D Roman de Eguia

Chronik der Stadt Halle

Geborne Getrauete Gestorbene in Halle
December 1836 Januar 1837

a Geborne
Marienparochie Den 9 Novbr des Apothekers

Lolberg T Anna Jda Wilhelmine Nr 341
Den 24 des Kaufmanns Lritsch Sohn Julius
Nr 10S2 Den 11 Decbr des Müllers Rohl

T Christiane Friederike Vertha Nr 1037
Den 12 des Handelsmanns Drechsler T Caroline
Auguste Amalie Nr 84 Den 17 des Zimmer
Meisters Linke S Wilhelm Nr 1066 Den IS
des Schuhmachers Grahl T Wilhelmine Friederike
Nr Iö4 Den 24 des Maurergesellen Hcrtel

S Wilhelm Heinrich Gottfried Nr 1427
Den 26 des Gärtners Roch Zwillingssöhue Gustav

Adolph
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Adolph und Ernst Wilhelm Nr 2190 Den 3l
ein unehel S Nr 746

Ulrich sparechie Den 21 Nov des Postsecretairs
Gruber T Friederike Auguste Bianca Nr 324
Den 1 Decbr des Consistorialraths Dr Thilo T
Emilie Caroline Nr 437 Den 19 des Sattler
meisters HerrmannS Friedrich Gustav Nr 1644

Den 22 des Fleischermeisters SchmidtT Marie
Louise Nr 239 Den 26 des Schuhmachers
Remert T Anna Marie Eleonore Nr 1573
Den 28 des Vöttchermeisters Schaaf S Johann
Gottfried Theodor Nr 1582

Moritzparochie Den 21 Novbr des Stadtraths
Rilger T Johanne Emma Pauline Nr 55V
Den 10 Decbr ein unehel Sohn Nr 2055
Den 30 ein unehel S Nr 2116

Domkirche Den 1 Dec desThierarzts Tausch S
Adolph Gustav Franz Nr 545 Den 24 des
Bäckergesellen N ölfer S Carl Friedrich Nr 2119

Katholische Kirche Den 20 Dec eine unehel T
Nr 253 Den 29 des Schneidermeisters Gru

nert T Johanne Friederike Dorothee Nr 729
Neu markt Den 21 Dec des Müllers waiymann

S Carl Hermann Nr 1241 Den 25 des
Handarbeiters Fischer T Johanne Rosine N 1260

Den 31 des Schuhmachermeisters Lindner Tochter

Marie Sophie Wilhelmine Nr 1131
Militairgemeinde Den 17 Novbr des Majors

von Trzebiarowski Sohn Wilhelm Friedrich Louis
Heinrich Nr 37, Den I Jan desUnterofsiciers
Battcher T Therese Pauline Auguste Nr 1233

t Getrauet
Marienparochie Den 9 Jan der Tischlermeister

Seewals mit L Ä Zxöseler
Ulrichsparochie Den 8 Jan der Krankenwärter

an hiesiger Jrrenheilanstalt Stock mit L N7 S
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L eschmsky Den 10 derFleischermeistsrHemschel
mir S D R verw Regel geb Röber

Domkirche Den 4 Januar der Buchbindcrmelster
Scheeler mit P A Schlunk genannt Pape
Den 8 der Handelsmann lvinig mit I L Hsf
mann geb Hellmuth

Glaucha Den 8 Jan der Fischer und Zimmergeselle
Hoffniann mit I C Schenk

c Gestorbene
Marienparochie Den 3 Zan der Handarbeiter

Eichhorn alt 69 Z Auszehrung Den 4 der
Handarbeiter Lühr alt 34 Z Schwindsucht Der
Handarbeiter Berger aus Dieskau alt 36 I Schwind
sucht Den 6 des Thorcontroleurs Jacobine Wittwe
alt 86 I Altersschwäche Des Tischlermeisters
JäneckeT Charlotte Sophie Marie alt 3M 2W
Krämpfe Der Handarbeiter U alrher alt 60 I
Vrustkrankheit Den 6 des Schlossermeisters
Schulze Ehefrau alt 66 I 6 M 1 W Lungen
entzündung Den 3 desHorndrechslermeistcrs Som
mer Wittwe alt 86 I 8 M 1 W i T Entkräf
tung Den 9 der Handarbeiter Fuhrmann alt
48 I 11 M Leberkrankheit

Ulrichsparoch ie Den 4 Jan des Schuhmacher
meisters Suppe S Johann Andreas August alt
6 M 2 W Krämpfe Den 6 des Uhrmachers
MayT Rosine Friederike Pauline altllM 1W
3 T Krämpfe

Moritzparochie Den 6 Januar der Schuhmacher
meister Abel alt 60 I Entkräftung Des Steuer
amts Dieners Schafer S HermannLouis alt2J
3 M 2 W Halsentzündung

Krankenhaus Den 6 Jan der Lohgerber und Almo
sengenosse Anton alt 62 I Brustkrankheit

Neumarkt Den 4 Januar der Schuhmachermeister
Äohlemaim alt 611 3M 3W I T Brustkrank

heit
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heit Des Chirurgus TrinWeller S Rudolph
Hermann alt 2 I 4 M Auszehrung DesTuch
machergesellen Reichenbach S Friedrich alt 1 I
6 M Krämpfe

Glaucha Den 2 Zan des Handarbeiters Krauen
SorfS JohannLhristian alt 6 M Krämpfe

Militairgemeinde Den 6 Januar des Füstlirs
Förster T Charlotte Alwine alt 1 M 3T Krämpfe

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Nach Preußischem Couraut
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HallischerGetreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 12 Januar 1837
Weitzen 1Thlr 16Sgr 3 Pf bis 1 Thlr MSgr Pf

Ro qen 1 s 1 2 6Gerste 26 S 28 SHafer 16 s 18 s 11
Heraussegeben im Nameu der Armendirectiou

von Di Fürst cuiaun

Bekannt



74 Bekanntmachungen

Bekanntmachungen
Die Gewerbescheine zum vollen Steuersatze aus der

I Zugangs Melde Rolle sind eingegangen und werden
die Interessenten hiermit zu deren sofortigen Einlösung
veranlaßt Halle den 10 Januar 1837

Der Magistrat

Nachruf
an

A malie H e r tz o g
Auch Du Amalie bist nun heimgegangen

An Deinem Grabe stehen wir und klagen
Denn in des Lebens schönen Frühlingstagen

Hat Dich des Todes kalter Arm umfangen
Der Wehmuth Thräne nässet uns die Wangen

So unvermuthet kam der Schlag Wir fragen
Ob s wahr sei daß Du schon zur Gruft getragen

Wir rufen Dich mit sehnlichem Verlangen

Umsonst Dir ist das Todesloos gefallen
Vergebens wird der Mutter Klag erschallen

Dich führt zurück zum Bräutigam kein Flehen

Wir wollen oft nach Deinem Grabe wallen
Dort soll die Hoffnung mächt ger uns durchwehen
Daß wir Dich einst Geliebte wiedersehen

Die Freundinnen der Entschlafenen
H E L H A H TH R

Der ehrliche Finder ines den Mittwoch Abend ver
loren gegangenen Strickbeutels worin sich ein Strick
zeug ein weißes Schnupftuch und eine Brille in rothem
Futteral befanden wird dringend ersucht selbigen im
Ehrhardtschen Hause in der großen Ulrichsstraßc Nr
L3 parterre gegen 1 Thaler Belohnung abzugeben
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Wohlfeiles Kochbuch für hiesige Provinz
Fried erike Nicolai

Allgemeines Haus Kochbuch
für die Preußische Provinz Sachsen und Umgegend Ent
haltend gründliche und allgemein verstandliche Anwei
sungen alle Arten von Speisen als Suppen Gemüse
Saucen Ragouts Mehl Milch und Eierspeisen
Fische Braten Salate Gelees Kuchen und anderes
Backwerk Eingemachtes in sehr kurzer Zeit und schmack
haft bereiten zu lernen Ein unentbehrliches Handbuch
für Hausfrauen und Köchinnen Nach eigenen vieljähri
gen Erfahrungen bearbeitet 8 Quedlinburg bei G

Basse Preis IS Sgr gebunden 17 Sgr
Dieses rein aus der Erfahrung geschöpfte und durch

dieselbe bewährte Kochbuch ist ein treffliches Hülfsmittel
für jede junge Hausfrau und angehende Köchin denn
wie oft hören wir nicht die fürsorgende Hausfrau die
Worte aussprechen Was kochen wir morgen

Ich weiß es, sagt die Verfasserin wie oft diese in
Verlegenheit gerathen ein Mahl frugal und dochschmack
haft für ihre Tischgenossen zu bereiten Sie suchen Be
lehrung in Kochbüchern aber gewöhnlich ist in denselben
die Bereitung solcher Gerichte wie sie sich für einen fru
galen Tisch eignen nur oberflächlich abgehandelt so daß
sie gerade in diesem für junge Hausfrauen so wichtigen
Falle das nicht finden was sie suchen Es ist daher nur
mein Zweck die Bereitung der allergewöhnlichsten Spei
sen wie sie sich mir durch die Erfahrung als am schmack
haftesten dargethan haben hier aufzuzeichnen denn diese
Gerichte sind gerade für eine Hausfrau welche selbst die
Küche besorgt die wichtigsten

Vorräthig in der
Buchhandlung des Waisenhauses in Halle

Gute Kocherbsen sind in Scheffeln und Einzelnen
zu verkaufen beim Maurermeister Ganßauge auf
dem Neumarkte
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Große Porzclain nnv Steingut Auction

Montag den löten Mittwoch den ILten Freitag
den 2Vste d M c jedesmal Vormittag von 9 bis 12
und Nachmittag von 2 bisS Uhr sollen in meinem hin
ter dem Rathhause sub 260 belegcnen Auctionslocale
mehrere neue Porzelain und Stcingutwaaren bestehend
in Speise und Kaffeegeschirr als Schüsseln Terrinen
Suppen und Gemüsenäpfe Suppen Speise und
Butierteller Salalieren Saucieren S lzgefaße Kaf
feekannen Töpfchen Sahnengicßcr von allen Größen
mehrere Sorten Tassen verschiedener Fa on Waschbecken
Barbierbeckcn Seifennäpfchen Wasscrlasen Wasser
krüge Nachtgeschirre von verschiedenen Größen u s w
öffentlich meistbiecend gegen gleich auf der Stelle zu lei
stende Zahlung versteigert werden wozu einladet

Gott U ächt er
Halle den 11 Zanuar 1837

Zn meinem Sargmagazin sind alle Sorten Särge
schön und billig zu haben

Havicke Tischlermeister
Alter Markt Nr 692 neben dem goldnen Pflug

Alle Farben beste italienische Nähseide verkauft
Loth 10 Sgr, schwarzblau 12 Sgr

Nathswaage
Frische Sendung von vorzüglich guten holländischen

und englischen Vollbe ring m bei Zeivler
Die so sehr beliebten kleinen Fmhcringe von vor

züglicher Güte sind zu haben bei
Jeivlcr große Ulrichsstraße Nr 6

Einen Lehrburschm sucht der Schlossermcister
Schnabel kleine Ulrichsstraße Nr 1013

Sonntag den 15 Januar von 3 bis 6 Uhr Un
terhaltungsmusik von 6 bis 10 Uhr Tanzvergnügen
wozu ergebenst einladet

Gastwirth Aug Erfurrh
vor dem obern Leipziger Thore
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Zu Ball und Maskenanzügen
empfiehlt Ballkleiderstoffe Putztücher Ball Shawls

K tleleiiies Schärpen worunter die beliebten Blonden
schärpen in neuer großer Auswahl so wie Arlas
ixros cIe ZXsp e5 Marcelline Florence Crepe Linon
Gaze Zris und Seidenflor in den brillantesten Lichtfarben

billigst A HirschfelO Leipziger Straße
Veredelte Elbinger Glanzlichte in bester Waare
desgleichen Doppel Brenner Lichte mit zwei Doch

ten empfiehlt billigst
Vv Fürstenberg

Elbinger sogenannten Danziger Niederungs Käse
sehr fett und schön den holländischen Sahnenkäse fast
gleich empfing und empfiehlt das Pfund zu 6 Sgr

U Fürsten borg
Palmwachslichtt weiße und roihe den Wachslich

tern gleich jedoch 70 Procent wohlfeiler als diese ver
kauft das Pfund zu 1 Sgr für einen Thaler 3 Pfund

W Fürstenberg
Aechtes französisches feinstes Scheiben und Pürsch

Pulverfeines Jagd und Pürschpulver in fein und Mittel
Korn von kräftigster Wirkung

Blei und SchrotZündhütchen von Sellies zu den billigsten Preisen

bei 5V Fürstcn bergWeiße Seife s Ctr l4 Thlr Ä Pfd 4 Sgr wie
der Vorrä tbig bei F A Hering

Korn und Eichelkaffee empfiehlt F A Hering

Brick HeringeDiese Sorte Heringe wird mit Sauce verkauft
2 Stück 1 Sgr und ich versichere daß es ganz etwas

delicates ist DolyeDer Opnkus und Mcchamlus Meyer
große Steinstraße nahebei der Promenade empfiehlt sich
mit allen Anen guter Brillen Lorgnetten Reißzeugen
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Hailsverka f

Ein i einer der angenehmsten Vorstadt Halle be
findliches hübsches Haus enthaltend mehrere Stuben
und Kammern auch Alkoven und Küchen einen Keller
viele Böden und Stallungen großen geräumigen Hof
darin zwei große Brunnen mit Quell und Fließwasser
auch Garten mit zwei Thoreinfahrten und sonstiges
mehr sehr passend für Oekonomen Gastwirthe Landes
Produktenhändler Seifensieder Maurer und Zimmer
meister hauptsächlich zur Stärkefabrik soll sofort mit
oder ohne complet und gut eingerichteter Stärkefabrik
undUtensilien um billigen Preis und Bedingungen ver
kauft kann auch sogleich übergeben und bezogen werden
Nähere Auskunft hierüber ertheilt auf portofreie Fragen
gütigst Herr Zustizcommissarius Wilke allhier

Halle den 9 Januar 1837
Hausverkauf Die hier auf dem Strohhofe am

Saalufer sulz I lr 2148 und 2149 belegenen Häuser
welche auch getrennt verkauft werden können Anlagen
zur Gerberei 9 Wohnungen 2 Höfe 2 Keller u s w
enthalten sind zu verkaufen und ertheilt weitere Nach
richt die Eigentümerin in Nr 969 auf dem kleinen
S chlamm zu Halle

Zn der Märkerstraße in dem Hause Nr 406 ist die
erste Etage bestehend aus 3 Stuben Kammern Küche
und Zubehör nebst Mitgebrauch des Waschhauses zu
vermiethen und zu Ostern zu beziehen

Gchönyahn
Eine ausmeublirte Stube für einen einzelnen Herrn

nebst Aufwartung steht zu vermiethen Nitterstraße Nr
684 Auch ist daselbst ein guter Trockenboden und von
Ostern ein trockner Keller zu vermiethen

Nr 97 in der Schulgasse ist 1 Stube Kammer
und Feuerungsgelaß wegen einer bevorstehenden Verände

rung auf Ostern z u vermiethen Nirschc
Ein Laden nebst Stuben und Kammern sind zu ver

miethen Leipziger Straße Nr 395 neben dem goldnen
Löwen
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Eine geräumige Werkstatt nebst Wohnung welche

seit einigen Jahren ein Böttcher bewohnte ist zu Ostem
große Ulrichsstraße Nr 8 im Hinterhause zu vermiethen

tVilh Günther
In der großen Ulrichsstraße Nr 27 ist künftige

Ostern eine Stube nebst Kammer an eine stille Familie
zu vermiethen

Nachhausgasse Nr 233 ist die obere Etage bestc
hend in drei tapezirten Stuben einem dergl Familien
saal drei Kammern einem Alkoven Küche Keller und
Boden zu vermiethen und zu Ostern zu beziehen

Am großen Berlin Nr 434 ist parterre ein Logis
bestehend in 2 tapezirten Stuben 2 Kammern Küche
verschloßnem Vorsaal und sonstigem Zubehör zu vermie
then desgleichen eine Treppe hoch ein Logis von 3 tape
zirten Stuben 4 Kammern Küche und Zubehör zu
vermiethen und Ostern zu beziehen

Schmiedemeister 5Volf
In der Schmeerstraße Nr 703 ist der Laden nebst

Ladenstube zu vermiethen Das Nähere erfährt man
beim Eig enthümer daselbst Gottschalck

Schmeerstraße Nr 708 ist die zweite Etage beste
hend aus zwei Stuben zwei Kammern Küche Keller
und Feuerungsgelaß von jetzt ab zu vermiethen und auf
Ostern z u beziehen Fr Sch uncke Sporer

Die Parterre Wohnung in meinem Hause welche
bis Ostern der Fleischermeister Grundmann bewohnt
bestehend aus 2 aneinander stoßenden Stuben wovon eine
tapezirt ist Kammer Küche Stallung Mitgebrauch
des Waschhauses und Brunnenwassers ist von da an
wieder zu vermiethen

Zwanziger Strohhofspitze Nr 2112
Die obere Etage des Hauses Nr 1342 Neumarkt

bestehend in 2 bis 3 Stuben Kammern großer Küche
und Kammer nebst Bodenraum steht zu Ostern zu ver
miethen



8a Beka nntmachungen

Todezan zeige
Heute Vormittags 1l Uhr schlug für uns die uner

wartete traurige Stunde wo nach Gottes unerforsch
lichem Rathschiuß unser Sohn und Bruder der Hand
lungsdiener Carl Starcke am Ncrvenfieber nach
Ivtägigen schweren Leiden in Artern wo er bereits seit
zwei Jahren in Condition war sein uns theures thätiges
Leben in einem Alter von 21 Jahren 9 Monaten endete

Was wir an ihm verloren vermögen wir nicht zu
ermesscn und nur der Gedanke einer dereinstigen Wie
dervereinigung vermag uns zu trösten

Verwandte und Freunde denen wir diese traurige
Anzeige widmen werden uns eine Thräne des Mitleids
nicht versagen Halle den 3 Januar 1837

Die verw Amtsverwalter Frieder Srarcke
als Mutter

Ferdinand Starcke als Bruder
Todesanzeige Sanft und still wie sie gelebt und

im Glauben an ihren Erlöser vollendete gestern Abend
um sieben Uhr ihre irdische Laufbahn unsre geliebte Schwe

ster Schwägerin und Tante Demoiselle Dorothee
Grotjan des gewesenen Predigers Grotjan zu
Schnar sieben hinterlassene zweite Tochter in einem
Alter von 73 Jahren und 8 Monaten Indem wir diese
Anzeige unsern Freunden und Bekannten in der Nähe und
Ferne widmen halten wir uns ihrer stillen Theilnahme
versichert Ammendorf am 10 Januar 1837

Die Hinterbliebenen
Bei Ä iebrechr ist täglich Gelegenheit nach

Leipzig
Ein und zweijährige Truthähne find zu verkaufen

bei Sioli auf de m Neumarkt
Am Mittwoch Abend ist ein weißer Spitz wegge

kommen welcher auf den Namen Pedrill hört wer ihn
nachweisen kann erhäl t eine Belohnung in Nr 222

Sonnabends und Sonntags Tanzvergnügen bei
U ieder c in der Nathhausgasse
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